
Seite 1 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
EHC Kloten Sport AG, Kloten 
__________________________________________________________________ 
 
GESCHÄFTSBERICHT 2020/2021 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Seite 2 
 

Inhalt 
Jahresbericht Verwaltungsrat (Seite 3-4) 
Jahresbericht Finanzen (Seite 5) 
Verkürzte Darstellung der Jahresrechnung 2020/2021 (Seite 5-6) 
Bericht der Revisionsstelle (Seite 7) 
Anträge des Verwaltungsrates an die Generalversammlung (Seite 8) 
Organisation EHC Kloten (Seite 8) 
SHAB Publikation Generalversammlung EHC Kloten Sport AG (Seite 9) 
 
Verwaltungsrat 
Mike Schälchli, Präsident 
Heinz Eberhart, Vize-Präsident 
Urs Stieger, Verwaltungsrat 
Jan Sommerhalder, Verwaltungsrat 
Peter Neukom, Verwaltungsrat 
Pascal Signer, Delegierter  
 
Beirat des Verwaltungsrates 
Jan Schibli, Vertreter Freunde EHC Kloten 
 
Geschäftsleitung 
Pascal Signer, Geschäftsführer 
Felix Hollenstein, Sportchef 
Tom Weber, Leiter Kommerz 
Martin Büsser, COO 
Benjamin Grangé, Leiter Finanzen 
Christian Inauen, Leiter Sicherheit & Fanwesen 
 
Revisionsstelle 
BDO AG, Zürich 
 
Adresse 
EHC Kloten Sport AG 
Marktgasse 13 
8302 Kloten 
T 044 800 10 10 
F 044 800 10 11 
www.ehc-kloten.ch  



Seite 3 
 

Jahresbericht Verwaltungsrat 

Geht man im letzten Spiel nicht als Sieger vom Eis, dann ist der ganz grosse Coup ausgeblieben. So 
lässt sich die Pandemie-Saison 2020/21 wohl am besten zusammenfassen. Der EHC Kloten ist es 
sich gewohnt, mit Turbulenzen ausserhalb des Eisfeldes umgehen zu können – der Umgang mit einer 
Pandemie indes war sowohl für die strategische wie auch die operative Führung Neuland. Obschon 
der Aufstieg in die National League nicht geglückt ist, gibt es viel Gutes in der Nachbetrachtung. Und 
es gilt nun, die Lehren aus den noch weniger guten Bereichen zu ziehen.  

Saisonverlauf 2020/21 

Jawoll, wieder zuoberst – das dürften sich viele Freunde und Fans des EHC Kloten am Ende der Re-
gular Season gedacht haben. 102 Punkte und erneut gleichauf mit dem HC Ajoie war das Resultat der 
46 Qualifikationsrunden. Der Punkteschnitt lag mit 2.217 Punkten etwas höher als im Vorjahr. Auf dem 
Papier an und für sich gute Aussichten, um den direkten Weg in die National League zu begehen.  

Und doch gab es einiges, was den Verantwortlichen dann und wann Stirnrunzeln bereitet. In der 
Summe rappelte sich die Mannschaft immer im richtigen Moment auf – eine wirkliche Baisse war nicht 
auszumachen. Im Gegenzug war aber die klare, die deutliche Dominanz auch nicht zu erkennen. 
Nach aussen erweckte man oft den Eindruck, sich mit dem Minimalaufwand durchschlängeln zu wol-
len – um am Ende feststellen zu müssen, dass es so eben doch nicht ganz reicht. Im Playoff-Final ver-
lor man mit Spiel 6 in der Overtime und musste den Jurassiern beim Stemmen des Swiss League Po-
kals zusehen. Ziel: verfehlt. Wer im Playoff-Final steht und EHC Kloten heisst, der will und soll gewin-
nen.  

Als Fazit muss man anerkennen: Der HC Ajoie hat aus den verfügbaren Mitteln über die ganze Saison 
hin betrachtet das Maximum erreicht. Als sportliche Organisation bleiben zum Schluss nur die Huldi-
gungen an den Gegner. Chapeau – in der Sprache der Region Ajoie.  

Korrekturen in der Nachbearbeitung 

Bereits im Geschäftsjahr 2020/21 wurden erste Korrekturen angebracht. Der EHC Kloten wird sich 
nicht mit einem Resultat zufriedengeben, das hätte besser ausfallen können. Solange dies der Fall ist, 
muss die Organisation beweglich und agil bleiben. Sie muss antizipieren und bereit sein, zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Veränderung anzupacken. Über dem Veränderungswillen steht aber nach wie 
vor die Wirtschaftlichkeit – die Massnahmen müssen im Einklang mit den verfügbaren Mitteln erwogen 
und umgesetzt werden. Dass diese Tatsache mitbestimmt, das ist gut.  

Herausforderung: die Sportliche Führung in einer anspruchsvollen Zeit 

Eishockey lebt von Emotionen – nichts als die Spielzeit 2020/21 hat dies mehr gezeigt. Die Fans sind 
letzten Endes die Atmosphäre in der SWISS Arena. Eine Mannschaft zu führen, zu spüren ist ohne 
Fans tatsächlich noch anspruchsvoller, als es dies im Grundsatz schon ist. Einen Club zu führen, um 
die wöchentlichen Highlights (die Heimspiele) dann vor leeren Kulissen zu absolvieren, das bedingt 
ebenfalls ein gutes Fingerspitzengefühl. Sobald aber tragische Einzelschicksale einen Betrieb erschüt-
tern, werden die Alltagssorgen zwar nicht kleiner, aber sie warten in einer anderen Ecke. Sportchef 
Felix Hollenstein traf das Schicksal in der Pandemie-Saison 2020/21 weit brutaler, als alle Punkte und 
Geisterspiele das je beschreiben könnten. Allen Verantwortlichen war klar, dass die Gesundheit von 
Fige alleroberste Priorität geniesst – und so raufte man sich zusammen, so gut es eben ging. Am 
Ende der Saison war allen Beteiligten dennoch Erleichterung anzusehen: Fige Hollenstein wieder im 
Stadion zu sehen, das war eine der wenigen, beruhigenden Meldungen des vergangenen Geschäfts-
jahres. We still keep the fingers crossed! 

Kommerzielles 

Und wieder kommt die Pandemie zu Wort: Wie soll ein professionell geführter Eishockey Club in der 
Schweiz ohne Zuschauereinnahmen überleben? Ist eine ganze Saison ohne Zuschauereinnahmen 
wirklich zu überleben? Wie Beispiele zeigen: Ja.  

Der EHC Kloten konnte dank der grossen Unterstützung von Zuschauern, Fans und vor allem 
Sponsoren die Covid-19-Saison positiv abschliessen. Die kommerziellen Erträge konnten trotz einer 
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gewissen Aussichtslosigkeit gesteigert werden – die Partner stehen zum EHC Kloten. Das ist nicht 
selbstverständlich und soll mit Dank gehuldigt werden. Einerseits geht der Dank an die vielen, langjäh-
rigen und treuen Partner, andererseits an die Vermarktungseinheit sponsoringHouse, welche mit uner-
müdlichem Einsatz kommerzielle Partner an den Flughafenclub zu binden versteht.  

Sollte sich die gute pandemische Entwicklung zum Ende des Geschäftsjahres bestätigen und in der 
Folgesaison wieder mit Publikum gespielt werden dürfen, so wird der Ertrag aus der Gastronomie ein 
weiteres Puzzleteil sein, die Einnahmen nachhaltig auf einem hohen Swiss-League-Niveau zu positio-
nieren.  

Oberstes Ziel: Erreicht 

Trotz Regular Season, Playoffs, Toren und Punkten – der Verwaltungsrat der EHC Kloten Sport AG 
hatte in der vergangenen Spielzeit letzten Endes ein Ziel: die operative Leitung sollte aus dem Gre-
mium der strategischen Führung die Unterstützung erhalten, den Club sicher durch dies einmalige und 
nie dagewesene Pandemie-Zeit zu führen. In der Gesamtbetrachtung ist dies gelungen. Dass dies 
nicht ganz in Einklang mit dem Aufstieg geschehen ist, ist der kleine und doch schmerzhafte Wehr-
mutstropfen. Die Organisation steht zum Ende des Geschäftsjahres auf soliden Beinen – was für die 
Region, für den Nachwuchs, für die Fans, Sponsoren und Freunde jedoch weit wichtiger ist. An dieser 
Stelle nochmals ein grosses Dankeschön an alle, die zu diesem Resultat beigetragen haben! 
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Jahresbericht Finanzen 
 
Im Geschäftsjahr 2020/2021 resultierte ein Jahresgewinn von MCHF 0,015 (Vorjahr: Verlust von 
MCHF -0,699). Dem Verwaltungsrat ist bewusst, dass der in der Saison 2019/20 aufgenommene Co-
vid-Kredit nur für zwei Jahre dem Eigenkapital angerechnet wird und dieser sobald als möglich zu-
rückbezahlt werden muss. Die verschiedenen Sanierungsmassnahmen werden auch im Geschäfts-
jahr 2021/22 im Verwaltungsrat ausgearbeitet und weiter umgesetzt. 
 
Per Stichtag 30. April 2021 weisen wir ein Eigenkapital inkl. COVID Kredit von MCHF 0,761 aus (Vor-
jahr: MCHF 0,745). Wir erreichen damit eine Eigenkapitalquote von 31% (Vorjahr: 32%) zusammen-
gesetzt aus Eigenkapital, COVID Kredit und Darlehen mit Rangrücktritt. Der Revisionsbericht ist auf 
der Folgeseite wiedergegeben. 
 
Verkürzte Darstellung der Jahresrechnung 2020/2021 
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Bericht der Revisionsstelle 
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Anträge des Verwaltungsrates an die Generalversammlung 
 
Siehe SHAB Publikation vom 13. August 2021 (siehe Nachfolgeseite). 
 
 
Organisation EHC Kloten 
 
Die 1. Mannschaft spielt in der Swiss League und ist das Kernstück der EHC Kloten Sport AG. Alle 
Nachwuchs-Mannschaften sowie die Veteranen werden seit dem 1. Mai 2017 vom EHC Kloten Verein 
geführt. 
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